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Einladung zum

5. Dresdner Basiskurs  
der DWG

Operative Therapie degenerativer  
Veränderungen der Hals-, Brust-  

und Lendenwirbelsäule

Modul 2

5. – 6. März 2015
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Wir danken für die freundliche Unterstützung
(Stand bei Drucklegung)



Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

ganz herzlich möchten wir Sie zum 5. Basiskurs der Deut-
schen Wirbelsäulengesellschaft in Dresden einladen. 

Mit diesem Basiskurs in Dresden wird das Modul 2:
Operative Therapie degenerativer Veränderungen der 
Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule abgehandelt. 

Der Schwerpunkt des Basiskurses liegt in einer ausgewo-
genen Verteilung zwischen Vorträgen und Übungen an Lei-
chenpräparaten einerseits sowie zwischen Grundlagen, 
Differenzialindikationen und speziellen Techniken anderer-
seits. Dabei sollen in kompakten Vorträgen der allgemeine 
Wissensstand und die wichtigsten Daten vorgetragen und 
diskutiert werden. Besonderes Gewicht wird auf die direkte 
Kommunikation zwischen Referenten, Tutoren und Teilneh-
mern gelegt.

Wir sind sicher, dass Sie mit und in diesem Kurs das aktu-
ell relevante Wissen über die zu unterrichtenden Module von 
ausgewiesenen Referenten in hervorragender Weise dar-
gelegt bekommen, verbunden mit persönlichen Ratschlä-
gen, Tipps und Tricks. Die kleine Teilnehmerzahl von max. 
30 Kollegen an den 6 Tischen und im Hörsaal, das zum 
Lernen und Lehren anregende Ambiente des anatomischen 
Institutes, die kompetenten Referenten sowie auch der 
gemeinsame Abend bieten die besten Voraussetzungen für 
einen für alle erfolgreichen Kurs.

Neu ist in diesem Jahr, dass die Themen und Vorträge sich 
streng und einheitlich an den Vorgaben der Weiterbildungs-
kommission ausrichten.

Die Zertifizierung des Basiskurses ist bei der Sächsischen 
Landesärztekammer beantragt.
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Donnerstag, 5. März 2015 

1. Sitzung    Leimert

08:00 Anteriore Verfahren subaxiale 
HWS (Fusion) Putzier

08:20  
Bewegungserhaltende Verfahren 
(Prothese, Frykholm, 
Laminoplastie)

Leimert

08:45 Cervikale Myelopathie: Indikation 
und operatives Vorgehen Seifert

09:10 Operative Stabilisation der 
oberen HWS (ventral/dorsal) Ertel

09:30 Langstreckige Stabilisation der 
dorsalen HWS O. Meier

10:00 Diskussion

10:20 Pause und Industrieausstellung

1. Präparation   �

10:45 Präparation dorsale Zugänge und Instrumentati-
on HWS (Bauchlage)

13:00 Mittagspause und Industrieausstellung

2. Sitzung   � Seifert

14:00 
Der thorakale Bandscheibenvor-
fall und Myelopathie im BWS- 
Bereich

Preißl

14:20  Der lumbale Bandscheibenvorfall, 
Nukleo- und Sequestrektomie Bernstein

14:40 Die lumbale Spinalkanalstenose M. Mayer

15:00 Diskussion

15:15 Pause und Industrieausstellung

2. Präparation   �

15:45
Dorsale Zugänge, Instrumentation und 
Reposition LWS und Dekompression des 
Spinalkanals (Bauchlage)

19:30 Gemeinsames Abendessen von Teilnehmern 
und Referenten

Freitag, 6. März 2015 

3. Sitzung    Josten

08:00 Thorakolumbale Fusionstechni-
ken (dorsal, ventral, dorsoventral) Rauschmann

08:20  Dynamische lumbale Techniken Liepold

08:40 Degenerative Spondylolisthese Heyde

09:00 Lumbales Drehgleiten und 
degenerative Lumbalskoliose B. Meyer

09:20 Diskussion

09:30 Pause und Industrieausstellung

3. Präparation   �

10:00 Ventrale Zugänge und Instrumentation HWS 
(Rückenlage)

11:30 Mittagspause und Industrieausstellung

4. Präparation   �

12:00 Ventrale Zugänge und Instrumentation LWS 
(Rückenlage/Seitenlage)

14:00 Pause und Industrieausstellung

4. Sitzung   � Grass

14:30
Minimalinvasive Techniken 
(Dekompression und 
Instrumentierung)

Grass

14:50 Management nach fehlgeschla-
gener Wirbelsäulenoperation Josten

15:10 Operative Therapiemöglichkeiten 
am Iliosacralgelenk Schneiders

15:30 Diskussion

15:45 Schlussworte, Auswertung, Übergabe der 
Zertifikate


